
RAMARIA  (Fries 1821) Bonorden 1851  (f)  Ramariaceae (6 Gattungen) 
Handbuch der Allgemeinen Mykol. 166,1851  Phallales (5 Familien) 
nomen conservandum  Basidiomycetes 
    
KORALLE 
 
= Clavariella Karsten 1881, = Phaeoclavulina Brinkmann 1897 
 
Typus 
Ramaria botrytis (Pers. : Fr.) Ricken 
 
Artenzahl 
Jülich 42, Krieglsteiner 37, Petersen 31 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 221) 
 
Kennzeichnung 
Bodensaprobiont, seltener an Holz, z.T. schwach giftig 
Fruchtkörper stark verzweigtes Holothezium ohne Hymenophor, einjährig, meist in  
rötlich-gelblichen Farben, Substanz brüchig bis zähfleischig 
Hyphenstruktur monomitisch, im basalen Hyphenfilz auch dimitisch, generative Hyphen  
hyalin-gelblich, Septen mit und ohne Schnallen 
keine Zystiden 
Basidien 2-4sporig, Chiastobasidien 
Sporen ellipsoid, gelblich-bräunlich, wenn ornamentiert, dann Ornamentation cyanophil,  
inamyloid 
 
Bemerkungen 
Clavaria hat unverzweigte Fruchtkörper mit ungefärbten, nicht cyanophilen Sporen 
Clavulina mit zweisporigen Stichobasidien besitzt runzelige Fruchtkörper mit glatten und 
farblosen Sporen  
Ramariopsis hat farblose, warzige Sporen 
Ramaria Holmskjold 1790 siehe Clavulinopsis 
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